
Preisträgerkonzert  der
Musikschule:  Junge  Talente
lassen aufhorchen
Klein,  aber  fein  –  so  lässt  sich  das  Teilnehmerfeld  der
Bergkamener  Musikschule  am  aktuellen  Wettbewerb  „Jugend
musiziert“ charakterisieren. Ein Duo und ein Solist traten
beim Regionalwettbewerb an. Sie bekamen mit jeweils einem 1.
Preis  von  der  Jury  Bestnoten.  Beim  Preisträgerkonzert  am
Dienstagabend  in  der  Kundenhalle  der  Sparkassen-Hauptstelle
präsentierten sie ihr Wettbewerbsprogramm. Zu hören waren auch
an der hoffnungsvolle Talente der Musikschule wie Ann-Christin
Krumrey  (Flöte),  Huu-Trong  Bui  (Flöte)  und  Nina  Dahlmann
(Jazzgesang)

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Preisträgerkonzert der
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Musikschule am Dienstagabend in der Hauptstelle der Sparkasse
Bergkamen-Bönen.

Gerade  14  Jahre  alt  sind  Nora  Varga  (Cello)  und  Johanna
Wohlert (Klavier). Leider hat es mit 22 von 25 Punkten für
eine Weiterleitung zum Landeswettbewerb nur sehr knapp nicht
gereicht.  Doch  ihre  Wettbewerbsbeiträge,  eine  Sonate  von
Chopin und vor allem das Impromptu des armenischen Komponisten
Alexander Arutjunjan, zeigten deutlich, welche Potentiale in
ihnen stecken. Beide sollten unbedingt weitermachen und sich
erneut der Jugend musiziert-Jury stellen, als Solistinnen oder
wieder als Duo.

Die Beigeordnete Christine Busch vertrat bei der Ehrung der
Preisträger die Stadt Bergkamen. Sie sprach dabei kurz auch
die Geduld, man könnte auch sagen: die Leidensfähigkeit von
Eltern an, die sie in der ersten Phase des Musizierens ihres
Nachwuchses aufbringen müssen. Die Ergebnisse, wie sie in der
Hauptstelle der Sparkasse zu hören waren, ließen diese Zeit
schnell in Vergessenheit geraten.

Beim ebenfalls 14-jährigen Nico Wellers war das wohl anders.
Trompetenklänge hat er schon gehört, als er noch in der Wiege
lag. Seine Eltern sind Berufsmusiker und Instrumentallehrer.
Die Mutter, Sandra Horn, ist in Bergkamen bekannt als Leiterin
der Bigband der Musikschule. Dort spielt Nico bereits neben
seinem Vater in der „Trompeten-Abteilung“.

Für „Jugend musiziert“ hatte er sich Kompositionen des US-
amerikanischen  Komponisten  und  Jazztrompeters  Allen  Vizutti
sowie des venezianischen Komponisten Albinoni ausgesucht. Eine
geschickte Wahl, die ihm beim Regionalwettbewerb 24 Punkte
einbrachte. Dazu wird er am Landeswettbewerb vom 6. bis 10.
März in Düsseldorf antreten. Begleitet wird er am Klavier vom
bekannten Jazz-Pianisten Sven Bergmann, der ebenfalls an der
Bergkamener Musikschule unterrichtet.

Es  war  am  Dienstagabend  das  vorletzte  Mal,  dass  es  ein



Preisträgerkonzert  in  der  alten  Hauptstelle  der  Sparkasse
gegeben hat. Darauf wies Musikschulleiter Werner Ottjes hin.
Ende  März  erfolgt  der  erste  Spatenstich  für  die  neue
Hauptstelle am Busbahnhof. Deren Kundenhalle wird von Anfang
an ab Herbst 2016 wesentlich bessere Möglichkeiten als kleiner
Konzertsaal  bieten.  Diese  will  die  Bergkamener  Musikschule
dann auch öfters nutzen als bisher.

Archäologie  ist  mörderisch:
Peuckmann stellt neuen Krimi
auf  der  Leipziger  Buchmesse
vor
In den nächsten Tagen, pünktlich zur Buchmesse in Leipzig vom
12. bis 15. März, erscheint der neue Kriminalroman des Kamener
Schriftstellers  und  ehemaligen  Lehrers  am  Bergkamener
Gymnasium Heinrich Peuckmann „Gefährliches Glitzern“ aus der
Reihe mit Bernhard Völkel. Diesmal geht es um Archäologie.

Heinrich
Peuckmann

Buchpremiere ist sofort am ersten Tag der Buchmesse am 12.
März ab 15 Uhr im Literaturcafé der Halle 4. Eine weitere
Lesung mit Heinrich Peuckmann gibt es am 14. März ab 19.30 Uhr
im Restaurant „Canito“ im Leipziger Stadtzentrum.

Zum Inhalt:

Ein  Mann  wird  erschlagen  auf  einem  Feld  gefunden.  Den
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pensionierten Kommissar Bernhard Völkel betrifft das nicht,
denn mit Morden will er nichts mehr zu tun haben. Aber dann
kommt  ein  Museumsdirektor  zu  ihm,  aufgescheucht  von  einem
anonymen Hinweis, dass in der Szene der Hobbyarchäologen eine
große Sache läuft. Irgendwer hätte einen tollen Fund gemacht,
erklärt  er.  Völkel  verspricht,  sich  umzuhören.  Archäologie
klingt spannend und mit Mord hat es ja wirklich nichts zu tun.
Völkel glaubt das so lange, bis er mitten hinein in eine
brandgefährliche Geschichte gerät.

Biblografische Angaben:

ISBN 978-3-942929-91-2

Seitenanzahl: 240

Softcover

Preis: 9,95 € (D)

Konzert  im  Yellowstone  mit
Alternative,  Punk,
Stonerrock,  Hardcore  und
Metal
Am  Freitag,  27.  Februar  feiert  die  Dortmunder  Band  Tony
Gorilla  ab  20  Uhr  eine  Konzertparty  mit  anderen  Bands  im
Jugendzentrum „Yellowstone“.
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Black Vulpine spielen Stonerrock

Tony Gorilla aus Dortmund geben auf der Bühne alles. Voller
Leidenschaft und Herzblut zelebrieren die Ruhrpottler ihren
Mix aus Hardcore und Punkrock. Wem Bands wie Rise Against,
Ignite oder auch Smoke Blow ein Begriff sind, wird sich hier
direkt heimisch fühlen. Mit ihrer intensiven Live-Show reißt
die Band ihr Publikum mit. Die Bühne teilte man sich bereits
mit Bands wie Madball, Shelter, Suicidal Tendencies, Smoke
Blow, Against Me, Peter Pan Speedrock und vielen anderen.

Black Vulpine spielen Stonerrock und bilden ein paritätisch
besetztes  Vierergespann.  Kylesa,  Baroness,  Red  Fang  oder
Queens of the Stone Age sind hier die musikalischen Vorbilder.

Empty  on  the  Inside  spielen  Downtempo  Hardcore.  Die  fünf
Schüler aus Bergkamen proben im Yellowstone und entfesseln auf
der Bühne den puren Darksound. Beeinflusst von Szenegrößen wie
Converge  oder  Ycöpsae  erhält  man  hier  Musik  der  härteren
Gangart. Keine leichte Kost, aber exzellent interpretiert.
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Iron  Wolf  sind  inspiriert  durch  klassische  Bands  wie  Led
Zeppelin, Black Sabbath, The Stooges und Pentagram, aber auch
durch jüngere Bands wie Hellacopters, Reactionaries, Horisont,
The  Sword  und  Turbonegro.  Auch  live  schaffen  es  die  fünf
Musiker ihre Hardcorewurzeln überzeugend rüberzubringen.

Zerod aus Lünen sind eine weitere Newcomerband und spielen
eine Mischung aus Punk und Alternativerock. Seit 2012 spielt
die Band bereits in dieser Formation und möchte sich nun auch
dem Publikum in Bergkamen präsentieren.

Der Eintritt beträgt 5,00 Euro. Los geht es um 20.00 Uhr,
Einlass ist bereits um 19.00 Uhr.

 

 

 

 

Musikschule  Bergkamen:
Workshop  Bühnenpräsentation
für Sängerinnen und Sänger
Die  Musikschule  Bergkamen,  Fachbereich  Gesang,  bietet  am
Samstag, 28. Februar, einen Workshop „Präsenz, Performance und
Präsentation  auf  der  Bühne“  für  alle  interessierten
Sängerinnen  und  Sänger  an.  Bei  diesem  Workshop  hat  jeder
Teilnehmer die Möglichkeit, unter der Leitung der bekannten
Dortmunder  Theaterpädagogin  Barbara  Müller  einen  oder  zwei
Songs nach seinen individuellen Möglichkeiten zu erarbeiten.
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Für Barbara Müller ist das Theater ein Ort der Begegnung und
der Berührung auf der körperlichen, emotionalen und geistigen
Ebene, das zu einem direkten Weg zu sinnlichen Erfahrungen
führt.  Bei  dem  Workshop  vermittelt  die  erfahrene  Dozentin
Einblicke  in  die  Kunst  des  souveränen  Auftretens,
wirkungsvoller  Bühnenpräsenz  und  die  schauspielerische
Interpretation der Songs.

Der Workshop ist offen für alle interessierten Sängerinnen und
Sänger jeden Alters. Er findet am Samstag, 28.2. in der Zeit
von 13.00 bis 17.00 Uhr in der Turnhalle der Preinschule in
Bergkamen-Oberaden statt. Der Preis für die Teilnahme beträgt
20,00  €  (für  Schülerinnen  und  Schüler  der  Musikschule
Bergkamen  50  %  Ermäßigung).

Für  weitere  Informationen  und  Anmeldeunterlagen  steht  die
Musikschule Bergkamen unter der Tel.-Nr. 02306/307730 gerne
zur Verfügung.

Jugend  musiziert:
Preisträgerkonzert  in  der
Hauptstelle der Sparkasse
Zu einem Konzert unter dem Motto „Jugend musiziert“ laden am
kommenden Dienstagabend die Musikschule der Stadt Bergkamen
und die Sparkasse Bergkamen-Bönen ein. Das Konzert wird von
den diesjährigen Preisträgern des Regionalwettbewerbs „Jugend
musiziert“  und  weiteren  Schülern  der  Förderklasse  der
Musikschule  bestritten.
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Nico Wellers (Trompete) nimmt Anfang März am Landeswettbewerb
von „Jugend musiziert“ teil.

Drei Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Musikschule konnten
sich beim diesjährigen Regionalwettbewerb in den Kategorien
Blasinstrumente und Duo „Streichinstrumente und Klavier“ in
den  Altersgruppen  IV  präsentieren.  Nora  Varga,  Cello  und
Johanna Wohlert wurden von Fachbereichsleiter Johannes Wolff
betreut  und  konnten  sich  mit  22  Punkten  einen  1.  Preis
erspielen. Für Nico Wellers, der von seinem Klavierlehrer Sven
Bergmann begleitet wurde, geht der Wettbewerb zudem in die
nächste  Runde,  er  erhielt  mit  24  Punkten  ebenfalls  einen
ersten Preis und eine Weiterleitung zum Landeswettbewerb, der
Anfang März in Düsseldorf ausgetragen wird.

Im Rahmen der Urkundenübergabe an die Preisträger durch die
Kulturreferentin  der  Stadt  Bergkamen,  Simone  Schmidt-Apel,
werden wie in den vergangenen Jahren auch die gestifteten
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Preise der Sparkasse Bergkamen-Bönen überreicht. Das weitere
musikalische Programm wird von Ann-Christin Krumrey, Saskia
Steube  und  Huu-Trong  Bui,  Querflöte,  sowie  Nina  Dahlmann,
Jazzgesang, bestritten und bietet einen Querschnitt durch die
Bandbreite der musikalischen Ausbildung in der Förderklasse
der Musikschule. Eingeladen sind neben den Teilnehmern des
Wettbewerbs und deren Familien auch Bürgerinnen und Bürger,
die  sich  über  die  musikalische  Nachwuchsförderung  der
Musikschule  informieren  wollen.

Das Konzert findet statt am Dienstag, 24. Februar 2012, 19.30
Uhr in der Kundenhalle der Sparkasse Bergkamen-Bönen, In der
City 123, der Eintritt ist frei.

Portraits  mehrfarbig  radiert
–  Workshops  in  der
Druckwerkstatt der „sohle 1“
Die  Künstlerin  Tania  Mairitsch-Korte  ist  Dozentin  des
Kreativworkshops  „Portraits  mehrfarbig  radiert“,  den  das
Kulturreferat  der  Stadt  Bergkamen  vom  27.  Februar  bis  1.
März veranstaltet. Nach einer Einführung in die Techniken des
Tiefdrucks werden von den Teilnehmern zunächst erste Skizzen
zum Thema Portrait erstellt.
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Portraits von Pelé
mehrfarbig  radiert
v

Im weiteren Verlauf des dreitägigen Wochenendworkshops werden
die  entstandenen  Entwürfe  mittels  der  sogenannten
Radiertechnik auf Kupferplatten übertragen. Um ein Motiv in
der Radierung mehrfarbig zu drucken, benötigt man mindestens
zwei Platten. Das Zusammenspiel mehrerer Farben hinterlässt
bei  dieser  Drucktechnik  außergewöhnliche  Wirkungen  beim
Betrachter.

Zwei weitere Radierworkshops finden statt vom 24. bis 26.04.
und vom 19. bis 21.06.2015. Veranstaltungsort ist jeweils die
Druckwerkstatt der Städtischen Galerie „sohle1“, Jahnstraße in
Bergkamen-Oberaden. Interessenten können sich für alle Termine
anmelden  und  erhalten  weitere  Informationen  bei  der
Jugendkunstschule Bergkamen 02307 9835027 und im Kulturreferat
02307 965462.
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Jens  Neutag  in:  „Das
Deutschland-Syndrom“
Mit  seinem  sechsten  Soloprogramm  „Das  Deutschland-Syndrom“
gastiert am Freitag, 24. April , um 20 Uhr  Jens Neutag im
studio theater bergkamen.

Jens Neutag

Der Deutsche leidet bekanntermaßen ganz gerne und Jens Neutag
weiß  auch,  an  was.  Am  „Deutschland-Syndrom“!  Unterhaltsam,
überraschend  und  dabei  garantiert  oberhalb  der  Gürtellinie
stellt die Kabarett-Größe diese Diagnose mit pathologischem
Witz und abgründigen Wendungen. Dieses Vorgehen heilt alleine
natürlich  auch  nicht.  Aber  der  Schmerz  wird  zumindest
gelindert.

Das  „Deutschland-Syndrom“  zeigt  sich  in  den  skurillen
Verhaltensweisen des Deutschen. Von der Kanzlerin hat er die
Schnauze voll, wählt sie aber fleißig wieder. Er wundert sich
über das Aussterben der Innenstädte, fährt aber regelmäßig ins
Outlet-Center nach Venlo. Er träumt heimlich von Anarchie,
weiß  aber  nicht,  bei  welchem  Amt  man  dafür  einen  Antrag
stellen muss. Und wenn er mal leidenschaftlich wird, dann sind

https://bergkamen-infoblog.de/jens-neutag-das-deutschland-syndrom/
https://bergkamen-infoblog.de/jens-neutag-das-deutschland-syndrom/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/02/Das-Deutschland-Syndrom_HUND.jpg


die  Benzinpreise  zu  hoch,  ist  die  Bahn  zu  spät  oder  die
Fernsehtalkshow überflüssig. Und natürlich geht er mit seinem
Unmut nicht auf die Straße sondern protestiert bequem vom Sofa
– per Online-Petition!

Jens Neutag verbindet ein sicheres Gespür für Sinn und Irrsinn
unserer  Tagespolitik  mit  bissigen  Kommentaren  und
intelligentem Humor. Mit dieser Nische hat er sich als einer
der wenigen Kabarettisten seines Jahrgangs bundesweit einen
Namen gemacht. Ohne es zu belehren deckt der Künstler sein
Publikum mit einem Hagel aus Pointen ein, bei dem kein Auge
trocken bleibt!

Weitere  Informationen  unter  www.jensneutag.de  und
www.bergkamen.de

Tickets  gibt  es  im  Kulturreferat  Bergkamen  (Tel.:
02307/965-464),  im  Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse!

Peuckmanns  Theaterdinner-
Stücke  jetzt  als  Buch  zum
Nachspielen
Vor gut einem Jahr haben haben der Autor Heinrich Peuckmann
und Detlef Goeke drei Theaterdinner in Bergkamen veranstaltet:
in einem Restaurant, in einer Kirche und in einer Ponyranch.
Jetzt  sind  die  drei  Stücke  als  Buch  erschienen.  Das  gibt
anderen Theatergruppen die Möglichkeit, sie nachzuspielen und
gegebenenfalls dazu ein gutes Essen zu servieren.

Bei  den  Bergkamener  Aufführungen  war  es  jedenfalls  so.

https://bergkamen-infoblog.de/peuckmanns-theaterdinner-stuecke-jetzt-als-buch-zum-nachspielen/
https://bergkamen-infoblog.de/peuckmanns-theaterdinner-stuecke-jetzt-als-buch-zum-nachspielen/
https://bergkamen-infoblog.de/peuckmanns-theaterdinner-stuecke-jetzt-als-buch-zum-nachspielen/
http://sesekegefluester.de/wp-content/uploads/2015/02/Theaterdinner.jpg


Zwischen den Gängen beim Essen wurde jeweils ein Akt eines
kleinen Theaterstücks gespielt. Mal war es ein Krimi, mal ein
Kirchenlustspiel, mal eine Westernsatire. „Die Abende waren
immer sehr vergnüglich. Das Essen war gut, es gab viel zu
lachen“, hat Peuckmann noch in guter Erinnerung.

Aus den drei Stücken hat nun ein Leipziger Internetverleger
ein E-book gemacht: „Little Kevins Ritt über die Prärie. Drei
Stücke für ein Theaterdinner“, heißt das Buch. Die Stücke sind
also jetzt für andere Veranstalter erreichbar,sie können an
anderen Orten aufgeführt werden. Allerdings müssen Verträge
abgeschlossen werden. Peuckmann: „Mal sehen, welche Kreise das
zieht. Theaterdinner werden jedenfalls häufiger veranstaltet,
sie liegen ein bisschen im Trend. Gegen einen Spaß bei gutem
Essen ist ja auch nichts einzuwenden.“

Neuer  Lesestoff  in  der
Stadtbibliothek
Damit  die  Winterzeit  nicht  langweilig  wird,  bietet  die
Stadtbibliothek  Bergkamen  alles  was  das  Leserherz  begehrt.
Zahlreiche  Neuerscheinungen  in  den  Sparten  Spannung,
Historisches,  Liebe,  Familie  und  Thriller  sorgen  für
abwechslungsreiche  Lektüre.

Romane wie „Ich bin die Angst“ von Ethan Cross, „Küssen und
küssen lassen“ – ein Stephanie-Plum-Roman von Janet Evanovich,
„Pfaueninsel“ von Thomas Hettche und der neue Roman von Jojo
Moyes „Ein Bild von dir“ warten nur darauf, gelesen zu werden.
Für diejenigen, die sich lieber akustisch berieseln lassen,
stehen außerdem aktuelle Hörbücher bereit. Im Lesecafe der
Bibliothek sind auch Besucher ohne Bücherei-Ausweis jederzeit

https://bergkamen-infoblog.de/neuer-lesestoff-der-stadtbibliothek/
https://bergkamen-infoblog.de/neuer-lesestoff-der-stadtbibliothek/


willkommen, um in den aktuellen Zeitschriften zu blättern. Ein
Besuch  lohnt  sich  daher  auch  für  nicht  angemeldete
Interessenten.

Das vielseitige Medienangebot richtet sich überdies auch an
Filmfreunde  und  Musikliebhaber.  Die  Stadtbibliothek  bietet
überdies einen Service der besonderen Art an. Unter „onleihe24
Hellweg-Sauerland“  können  digitale  Medien,  Bücher,  Musik,
Hörbücher,  Zeitschriften  und  Filme  kostenlos  ausgeliehen
werden.  Wer  einen  gültigen  Bücherei-Ausweis  besitzt,  kann
bequem von zu Hause aus diese Medien ausleihen. Zusätzlich ist
die  Art  der  Literaturbeschaffung  über  die  so  genannte
„Fernleihe“ ein attraktives Angebot, um Sach- und Fachbücher
über  Hobbies  oder  Materialien  für  die  Facharbeiten  zu
erhalten. Der Service kostet 2,50 EUR pro Bestellung. Durch
dieses Angebot bekommen Schülerinnen und Schüler binnen kurzer
Zeit die gewünschte Literatur.

Es gibt acht Mal Grand Jam
bei Schmülling – die Tickets
werden aber teurer
Da  staunte  Oliver  Geselbracht  nicht  schlecht.  Selbst  der
Deutsche  Kulturrat  fragte  bei  ihm,  dem  Organisator  des
Bergkamener  Sparkassen  Grand  Jam,  nach,  warum  an  dieser
Traditionskonzertreihe für Blues, Jazz und Rockabilly gekürzt
werde.  Geselbracht  rechnete  dann  noch  ein  Mal  nach.  Das
Ergebnis, es bleibt zumindest bis zum Sommer 2016, bei acht
Konzerten pro Jahr im Haus Schmülling.
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J.C. Dook mit Tommy Schneller von der Grand Jam Session Band

Vorstellung des neuen Grand
Jam-Konzepts (v.l.): Holger
Lachmann,  Kulturreferentin
Simone  Schmidt-Apel,
Michael  Krause  und  Oliver
Geselbracht.
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Sein  Konzept  überzeugte  seine  Partner  in  Bergkamen,  das
Kulturreferat im Rathaus und die Sparkasse. Demnach steckt
jeder  etwas  zurück  bzw.  legt  noch  etwas  drauf,  wie
Kulturdezernent  Holger  Lachmann  erläuterte.  Genaue  Zahlen
wollte er aber nicht nennen – bis auf die, die die Besucher
des Grand Jam mit Beginn der neuen Spielzeit betreffen: Die
Eintrittspreises  werden  erhöht.  Künftig  kostet  eine
Eintrittskarte 14 Euro im Vorverkauf und 16 an der Abendkasse.
Kunden der Sparkasse erhalten in ihrer Filiale weiterhin einen
Rabatt, betonte deren Marketingleiter Michael Krause.

Geselbracht unterstrich, dass es sich hierbei um eine moderate
Anhebung  der  Eintrittspreise  handeln  würde.  Verglichen  mit
anderen Konzerten gleicher Größenordnung und Qualität seien
die  Ticketpreise  bei  Schmülling,  die  noch  bis  zum  Sommer
gelten, sehr billig. Gerade die Qualität dieser Konzertreihe
wolle er auch absichern. Jetzt, wenn die Verträge für die neue
Konzertsaison  2015/16  unterschrieben  seien,  könne  er  mit
seinem Freund mit Mitstreiter Tommy Schneller daran gehen, die
Künstlerinnen und Künstler für die Bergkamener Veranstaltung
und Nachfolgekonzerte  zu engagieren.

Kulturloge Ruhr – kostenloser
Kulturgenuss  bei
Sinfoniekonzerten  in  Kamen
stark gefragt
Die  Sinfoniekonzerte  in  Kamen  sind  im  Rahmen  der  Aktion
„Kulturloge  Ruhr“  stark  nachgefragt.  Diese  Initiative
ermöglicht Menschen mit schmalem Geldbeutel die Teilnahme an
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hochkarätigen  Kulturveranstaltungen.  Hier  machen  neben  den
Städten Kamen und Bergkamen auch Bönen und der Kreis Unna mit.
Einen  ersten  Erfahrungsbericht  gibt  es  jetzt  auf  der
Kreisebene

Sinfoniekonzert  in  der  Konzertaula  Kamen.  Foto:  Patrick
Opierzynski

Im  Sommer  2013  stellte  die  Kreistagsfraktion  von  BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN den Antrag, dass der Kreis Unna der Kulturloge
Ruhr e.V.  beitreten möge. Diese organisiert für  Menschen mit
kleinem Geldbeutel unbürokratisch die Teilnahme am kulturellen
Leben.

Nun  wurden  im  Kulturausschuss  die  ersten  Erfahrungen  seit
Beitritt  Anfang  2014  vorgestellt.  Man  war  begeistert  vom
Erfolg, denn mehr als 100 Menschen nahmen im ersten Jahr das
Angebot des Kreises Unna in Anspruch.

Anke  Schneider  aus  Kamen  und  Hartmut  Hegewald  aus  Bönen,
kulturpolitische Sprecher der Grünen im Kreistag, initiierten
die Mitgliedschaft in der Kulturloge Ruhr e.V., die ähnlich
dem  „Tafelprinzip“ arbeitet:

Sie  vermittelt  kostenlos  Tickets  an  Menschen  mit  geringem
Einkommen.  Wie  das  genau  geht,  erfährt  man  auf  der
Internetseite der Kulturloge http://www.kulturloge.ruhr/

Wer im Monat weniger als 980 Euro zur Verfügung hat oder eine
Transferleistung erhält (beispielsweise Arbeitslosengeld II,
Grundsicherung, Hilfe zum Lebensunterhalt, Wohngeld, BAföG),
ist berechtigt, Kulturgast zu werden.

Die in 2010 gegründete Kulturloge Ruhr e.V. arbeitet mit rund
200  Kulturpartnern,  diese  stellen  ruhrgebietsweit  kostenlos
Kartenkontingente  für  Veranstaltungen  zur  Verfügung.
Ehrenamtlich tätige Menschen sorgen dafür, dass die Tickets
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bei interessierten Kulturgästen mit geringem Budget ankommen.

Unterstützt wird die Kulturloge von Sozialpartnern wie zum
Beispiel  den  Wohlfahrtsverbänden.  Sie  werben  für  die
Initiative, ermutigen Kulturinteressierte mit wenig Geld, das
Angebot zu nutzen und bestätigen auch ihre Berechtigung für
den kostenfreien Eintritt in eine Veranstaltung.

Der Kreis Unna beteiligt sich mit seinen Veranstaltungen auf
Schloss Cappenberg, auf Haus Opherdicke und in der Kamener
Konzertaula.  65  Kulturgäste  haben  die  Sinfoniekonzerte
besucht, 35 nahmen an der kammermusikalischen Reihe teil, 30
hörten  das  bunte  Programm  von  Jazz-,  Rock-  und  Folk-
Veranstaltungen  der  Reihe  WeltMusik  MusikWelt  und  14
Kulturgäste  lauschten  der  Vespermusik.


